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Für Vielfalt, Chancengleichheit und Teilhabe – 
gegen Rassismus und Diskriminierung!

Bonn soll eine internationale, weltoffene Stadt sein, in der Menschen 
aus rund 180 verschiedenen Ländern gern zusammenleben.  Diese Viel-
falt wollen wir aktiv gestalten. Die SPD steht schon immer für Solidari-
tät, Teilhabe und Chancengerechtigkeit. Wir sind die soziale Stimme der 
Migrant*innen und Menschen mit Einwanderungsgeschichte in unserer 
Stadt. Im Integrationsrat der Stadt Bonn setzen wir uns daher dafür ein, 
Migrant*innen und Menschen mit Einwanderungsgeschichte in der Bil-
dung, beim Thema Wohnen und auf dem Arbeitsmarkt zu unterstützen 
und diskriminierende Hürden abzubauen. Wir wollen das soziale Mitein-
ander und das interkulturelle Zusammenleben in den Bonner Stadtteilen, 
vor Ort, in der Nachbarschaft, in und mit den Vereinen fördern und den 
Zusammenhalt  stärken. Für Menschen, die vor Krieg und Elend flüchten, 
wollen wir in Bonn gute Voraussetzungen für eine gelingende Integration 
schaffen. Als SPD zeigen wir dabei immer eine klare Haltung gegen jede 
Form von Diskriminierung und Rassismus, wir stehen gemeinsam für De-
mokratie, Vielfalt und Solidarität.

Ihr Team für den Integrationsrat 
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Tessniem Kadiri (Sabrina Rodrigues)

Fawzi Dilbar (Marco Jelic) 

Daniel Schreiner (Bozena Waligora)

Tunc Karamanli

Lutz Gerrit Reininghaus (Rene Minjoli)

Ilayda Maru (Chi Kong Ng)

Petra Maur (Raycho Penchev)
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Was ist der Integrationsrat? 
Und wer darf ihn wählen?
Der Integrationsrat der Bundesstadt Bonn ist die politische Vertretung der Mi-
grant*innen und Menschen mit Einwanderungsgeschichte gegenüber Politik, 
Verwaltung und Öffentlichkeit. Er wird am 13. September 2020, am Tag der 
Kommunalwahl, gewählt. 

Der Integrationsrat hat folgende Aufgaben und Ziele:

	■ Förderung des gleichberechtigten Zusammenlebens von Deutschen, 
MIgrant*innen und Menschen mit Einwanderungsgeschichte

	■ Beratung (etwa in Fragen des Ausländerrechts)
	■ Verbesserung des Zusammenlebens innerhalb der Stadtgesellschaft 

(Schule und Bildung, Arbeitsmarkt, Wohnsituation)

Wahlberechtigt ist, wer nicht die deutsche Staatsangehörigkeit hat ODER wer 
die deutsche und eine andere, ausländische Staatsangehörigkeit hat ODER wer 
die deutsche Staatsangehörigkeit durch Einbürgerung erhalten hat ODER wer 
die deutsche Staatsangehörigkeit als Kind ausländischer Eltern durch Geburt er-
worben hat. Zusätzlich muss man am Tag der Wahl am 13.09.2020 mindestens 
16 Jahre alt sein UND mindestens seit dem 28.08.2020 in Bonn seine Haupt-
wohnung haben.

Unsere integrationspolitischen 
Forderungen für Bonn:  Wir wollen...

	■ … Chancengleichheit und gerechte Teilhabe für Migrant*innen und Men-
schen mit Migrationshintergrund vorantreiben – in der Bildung, bei der Ar-
beit und auf dem Wohnungsmarkt. Diskriminierungen jeder Form werden 
wir abbauen.
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	■ ... eine aktive städtische Willkommenskultur etablieren. Das heißt: Genü-
gend Sprachkurse und Fortbildungsmaßnahmen, Unterstützung bei der 
Vermittlung in den Arbeitsmarkt und erleichterter Kontakt zu Sport-, Kul-
tur- und Nachbarschaftsvereinen.

	■ … Jugendliche mit Einwanderungsgeschichte beim Übergang von der Schule 
in eine Ausbildung oder an die Universität unterstützen und Perspektiven 
geben.

	■ ... Zusammenhalt und interkulturelles Zusammenleben in den Stadtteilen 
aktiv fördern – durch soziale Projekte, Begegnung und Austausch.

	■ … Migrantenselbstorganisationen und Initiativen, die sich für Demokratie-
förderung, Gleichberechtigung von Frauen und Männer sowie Jugendförde-
rung einsetzen, unterstützen und fördern.

	■ ... die Lebenssituation älterer Menschen mit Einwanderungsgeschichte ver-
bessern, z.B. indem wir uns für mehr interkulturelle Pflegeangebote stark 
machen.

	■ …. Programme zur Demokratieförderung sowie das Engagement gegen 
Rechts in allen Schulformen sowie in Vereinen oder Betrieben unterstützen. 
Rassismus und Intoleranz stellen wir uns entschieden entgegen.

	■ … uns für das kommunale Wahlrecht für Nicht-EU-Bürger*innen, die in Bonn 
leben, einsetzen.

	■ … den Anteil der Menschen mit Zuwanderungsgeschichte in der Verwaltung 
erhöhen.

	■ ... auch künftig Menschen, die aus ihrer Heimat fliehen müssen, bei uns auf-
nehmen. Bonn ist und bleibt ein „Sicherer Hafen“ für Geflüchtete.

	■ … uns für die Interessen der ausländischen Studierenden und internationa-
len Wissenschaftler*innen sowie für mehr internationale Studiengänge ein-
setzen.

You can find more information at
Daha fazla bilgi almak icin lütfen buraya tiklayiniz

www.integrationsrat.spdbonn.de
لمزيد من المعلومات تجدون على الصفحة التالية


